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Medieninformation 17.04.2023 

Programmveröffentlichung: Das Programm der diesjährigen ethnocineca ist 
online! 

Die siebzehnte Ausgabe der ethnocineca – International Documentary Film Festival Vienna 
findet von 4. bis 11. Mai 2023  im Wiener Votiv Kino und im Kino de France statt.   

An 8 Tagen zeigt die ethnocineca mit 48 Filmen aus 41 Produktionsländern aktuelles 
internationales Dokumentarfilmkino zum Thema LIMINALITIES. Am Programm des 
diesjährigen Festivals stehen eine Weltpremiere und 35 Österreichpremieren. Begleitet 
werden die Filme von einem umfangreichen Rahmenprogramm. 

„Die Filme des diesjährigen Programms konfrontieren uns so wie ihre Protagonist*innen mit 
den Unsicherheiten, Sorgen und Ängsten des Dazwischenseins, aber erzählen auch von 
Hoffnungen und Träumen, wenn man den Status quo hinter sich lässt und den Aufbruch 
wagt. So widmen wir uns im Film- und Rahmenprogramm Schwebezuständen, die im 
Spannungsverhältnis zwischen Stillstand und Veränderung stehen.“ Marie-Christine Hartig, 
Martin Lintner und Katja Seidl (Festivalleitung)  

Zur Eröffnung startet die ethnocineca mit einer Keynote Lecture von Mariangela Mihai 
(Western Washington University & Georgetown University) und präsentiert die Wien-
Premiere des armenischen Films 5 DREAMERS AND A HORSE.  

  
KEYNOTE LECTURE 4. Mai 2023, 18.30 Uhr 
A Methodology of Love: On Feminist, Queer and Ethnofiction Filmmaking 

Im Eröffnungsvortrag untersucht Mariangela Mihai, was es bedeutet, marginalisierte 
Erfahrungen und Stimmen durch eine Filmpraxis in den Mittelpunkt zu stellen und fragt, wie 
Anthropolog*innen und Filmemacher*innen sich an einer Ethik der methodischen Praxis von 
Care orientieren können, die sich einen intimen, zwischenmenschlichen und ehrlicheren 
Austausch von Wissen zum Ziel setzt. 
Vortrag in englischer Sprache. 
 



ERÖFFNUNGSFILM 4. Mai 2023, 20 Uhr 
5 DREAMERS AND A HORSE  
Vahagn Khachatryan, Aren Malakyan | Armenien, Deutschland, Schweiz 2022 | 82 Min. | 
Armenisch mit englischen Untertiteln 

Aren Malakyan und Vahagn Khachatryan erzählen in ihrem Langfilmdebüt die Geschichte 
von vier Menschen und ihren Träumen. Melania ist Fahrstuhlführerin in einem Krankenhaus 
und wünscht sich, eine Reise ins Weltall zu unternehmen. Karen, ein junger Bauer, hofft 
darauf, die perfekte Frau zu finden. Und Sona und Amasia träumen über den Dächern von 
einem Leben in Freiheit und Selbstbestimmtheit.   

Anhand der Geschichten dieser Träumer*innen zeigen sich gegensätzliche Visionen eines 
zwischen Vergangenheit und Zukunft oszillierenden Armeniens, das von sowjetischer, 
postsowjetischer und samtener Revolution geprägt ist. Mit präzisen Einstellungen, 
geschickter Montage und einer Portion Humor erzeugen die Filmemacher das Bild eines im 
Wandel begriffenen Landes.  
Der Film wird in Anwesenheit der Filmemacher gezeigt.  
Wiederholung am 9. Mai, 17 Uhr im Kino De France.  

 
IM FOKUS: LIMINALITIES 
Im Programm 2023 legt die ethnocineca den Fokus auf Übergangsphasen und 
Zwischenzustände, die in mikrokosmischen Betrachtungen persönlicher Biographien 
erkennbar werden, oder sich in umfassenden soziopolitischen Reflexionen von 
gesellschaftlichem Wandel widerspiegeln. Das Interesse gilt filmischen Annäherungen an 
und Reflexionen über jene Lebensabschnitte oder gesellschaftlichen Schwebezuständen, in 
welchen Altes schon vergangen, das Neue aber noch nicht erreicht ist. Die vier 
Fokusprogramme eröffnen einen differenzierten Zugang zu den Nuancen von 
Schwebezuständen und den darin wirkenden Kräften. 

 
BLURRED BOUNDARIES 
HYBRID CINEMA BETWEEN FICTION, DOCUMENTARY & THE ETHNOGRAPHIC 
Im Fokusprogramm BLURRED BOUNDARIES verschmelzen die Grenzen zwischen fiktiven 
Inszenierungen und dokumentarischen Erzählstrategien. In der Verschränkung von 
ethnographischer und dokumentarischer Praxis mit Fiktion entstehen neue filmische 
Ausdrucksformen. 

 



 
Film: Koreni von Tea Lukač 

 
BETWIXT AND BETWEEN 
EXPERIENCES OF FLIGHT & MIGRATION 
BETWIXT AND BETWEEN widmet sich in vier Filmen dem Thema Flucht als liminale 
Erfahrung. Der Fokus liegt sowohl auf den Fluchterfahrungen zwischen Aufbruch und 
Ankommen, als auch auf der Ungewissheit und dem Dazwischen-Sein nach den Strapazen 
der Flucht. 

 
Film: En Attendant le Déluge von Chris Pellerin 

 



REVISITING RELATIONS 
SHIFTING ROLES AND EXPECTATIONS 
Die Filme in REVISITING RELATIONS verhandeln die Dynamiken zwischen gesellschaftlichen 
Erwartungshaltungen und der Fragilität innerfamiliärer Beziehungsgeflechte von Müttern 
und ihren Kindern. Gesellschaftliche Vorstellungen und traditionelle Rollenbilder werden 
hinterfragt und der Blick auf das Familienleben gelenkt. 

 
Film: Mamá von Xun Sero 

 
CONTESTED CONNECTIONS 
A MORE THAN HUMAN WORLD 
Das Programm CONTESTED CONNECTIONS ergründet Mensch-Natur- Beziehungen und 
eröffnet neue Reflexionsräume, um über die untrennbare Verflechtung des Menschen mit 
seinem Lebensraum und der Tierwelt nachzudenken. Die Filme laden zu einem anderen Blick 
auf die sich am Horizont der nahen Zukunft abzeichnenden Klimakatastrophe ein. 

 



 
Film: Terra in Vista von Giulia Angrisani und Mattia Petullà 

Mehr Informationen zu den Filmen der Fokusprogramme unter 
www.ethnocineca.at/fokusprogramme-2023/ 

Im Laufe der Festivalwoche folgen neben Podiumsdiskussion und Masterclass zahlreiche 
Filmgespräche, vertiefende Diskussionsrunden und Talks sowie die Preisverleihung der fünf 
Wettbewerbskategorien am 9.Mai um 20 Uhr.  

Rahmenprogramm der ethnocineca 2023 

Laurent Van Lancker, der seinen jüngsten Film NOUS AUTRES im Rahmen des Festivals 
präsentiert, spricht in der diesjährigen Masterclass über seine multimodale 
Herangehensweise an das Filmschaffen und darüber, wie man die unterschiedlichen Modi 
und Stile des dokumentarischen und fiktionalen Films zu einem hybriden, kollaborativen und 
sensorischen Kino verbinden kann, das einen Dialog zwischen Ethik und Ästhetik, Poetik und 
Politik vorschlägt. 
Vortrag in englischer Sprache.  
7. Mai, 15-18 Uhr, Volkskundemuseum Wien. Um Anmeldung wird gebeten.  

Die Podiumsdiskussion Enabling Change: On the Impact of Documentary Film in 
Kooperation mit dok.at widmet sich der Wirkungskraft des Dokumentarfilms und diskutiert 
wie Impact- Kampagnen und Impact-Producing Sensibilisierungsarbeit leisten und mitunter 
Wandel herbeiführen können. Es diskutieren Filmemacherin und Anthropologin Mariangela 
Mihai (Western Washington University), Produzentin Sarah Nörenberg (Terra Mater) und 
Filmemacherin Chris Pellerin von EN ATTENDANT LE DÉLUGE über Fragen zu Produktion, 
Rezeption und Wirkung von Dokumentarfilm. 
Diskussion in englischer Sprache. 
6. Mai, 17 Uhr, Volkskundemuseum, Wien.  



 
 

Fünf Awards 
Im Rahmen des Festivals werden Awards in fünf verschiedenen Wettbewerbskategorien mit 
Preisgeldern verliehen: Für den besten internationalen Lang- und Kurzfilm des Festivals (IDA 
bzw. ISA), für den besten österreichischen Film (ADA), für den besten Nachwuchskurzfilm 
(ESSA) und – als Hommage an die Wurzeln der ethnocineca – für den besten 
ethnographischen Film (EVA). 
Mehr Information zu den Wettbewerben und der diesjährigen Jury  

Informationen zur Registrierung unter www.ethnocineca.at/ticketinfo/ 
Das vollständige Programm finden Sie auf unserer Webseite www.ethnocineca.at.  

 
Spielorte 
Votiv Kino, Währinger Straße 12, 1090 Wien 
Kino De France, Schottenring 5, 1010 Wien 
Volkskundemuseum Wien, Laudongasse 15–19, 1080 Wien  
Brunnenpassage, Brunnengasse 71, 1160 Wien 

 
Terminübersicht 
VVK: ab 17. April 
Filmprogramm 4.–11. Mai, Votiv Kino, Kino De France  
Eröffnung 4. Mai, 20 Uhr, Votiv Kino  
Preisverleihung 9. Mai, 20 Uhr, Votiv Kino 
www.ethnocineca.at 

Ticketinfos 
9 € Einzelticket  
7,50 € ermäßigtes Einzelticket  
6,50 € ab Kauf von 5 Tickets 

 

Weitere Informationen finden Sie auch auf unseren Social-Media-Kanälen Facebook, 
Instagram und Twitter. 
Für eine Presseakkreditierung schreiben Sie bitte eine E-Mail an presse@ethnocineca.at.  
Bilderdownload: www.ethnocineca.at/presse 

Rückfragen: 
Elke Weilharter, SKYunlimited 
elke.weilharter@skyunlimited.at 
0043 1699 1644 8000 

Falls Sie keine weiteren Informationen zu ethnocineca erhalten wollen, bitten wir um unsubscribe. 


